
 Stadt Erlangen Erlangen, 29.08.2011

 

Referat: OBM  

Amt: 13-2    

Niederschrift 

Besprechung am: 07. Juli 2011 Beginn: 19:00 Uhr

Ort: Gemeinschaftsraum Vacher Str. 24 Ende: 20:15 Uhr

 

Thema: 
 

2. Sitzung des Ortsbeirates Hüttendorf 2011 

Anwesende Entschuldigt Verteiler 

 

Ortsbeirat Hüttendorf: 

Herr Albrecht 
Herr Menzel 
Herr Niedermann 
Herr Wägner 

 

 

Stadträte: 

Herr Volleth 
 

 

Verwaltung: 

Herr Pickel / 13 

 

Presse: --- 

 

Bürger: 8 

 

 

 

 

Ortsbeirat Hüttendorf: 

Herr Käser 

 

Stadträte: 

Herr Hüttner 
Frau Rossiter 
Herr Schulz 
Frau Wirth-Hücking 

 

alle Referate, Ämter, 
Ortsbeiräte, 
Betreuungsstadträte, 
Fraktionen, Polizei 

 

Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung 
der Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 

 

Ergebnis: 



Herr Menzel eröffnet die 2. Sitzung des Ortsbeirats im Jahr 2011. Herr Ortsbeirat Käser ist 
entschuldigt. Als Betreuungsstadträte ist Herr Volleth anwesend. Besonders begrüßt werden die 
anwesenden Bürgerinnen und Bürger. 
Die Tagesordnung wird verlesen. Änderungen bzw. Ergänzungen sind nicht gewünscht.  
Die Einladung erfolgte form- und fristgerecht. 

 

 

TOP 1: Rückblick auf die Bürgerversammlung am 03.03.2011 in Hüttendorf 
Das Protokoll der letzten Bürgerversammlung vom 03.03.2011 ist in der Einladung vollständig 
abgedruckt und wird Punkt für Punkt besprochen. Der Ortsbeirat weist darauf hin, dass der von 
Oberbürgermeister Dr. Balleis vorgeschlagene Testlauf des Bücherbusses bislang nicht 
stattgefunden hat. Der Ortsbeirat bittet um Mitteilung wann der Testlauf durchgeführt wird, damit 
die Bürger entsprechend informiert sind und helfen die Ausleihzahlen zu erhöhen, damit der 
Bücherbus in Hüttendorf wieder eingeführt werden kann. 

Ein weiterer offener Punkt ist der Verkehrsspiegel am Kriegerdenkmal. Dieser sollte vor dem 
Winter überprüft und ggfalls ausgetauscht werden, da er durch einen LKW beschädigt wurde. 

 

 

TOP 2: Offene Punkte aus vorherigen Sitzungen des Ortsbeirates 
 Die geforderten verkehrsrechtlichen Maßnahmen (Straßenschilder, Markierungen, 

Aufhebung Radwegbenutzungspflicht) sollen umgesetzt werden. Das 
Straßenverkehrsamt hat hier einen umfangreichen Katalog erstellt und sollte nun diese 
Dinge Schritt für Schritt umsetzen. Der Ortsbeirat möchte in der nächsten Sitzung 
(vermutlich November) einen kurzen Bericht zu den bereits erledigten Maßnahmen. 

 Der Ortsbeirat äußert Bedenken zu der halbseitigen Sperre der Straße während der 
Kirchweih. Hier wird befürchtet, dass LKWs, die länger als 15 Meter sind, bei dieser 
Lösung nicht bedacht wurden. Der Ortsbeirat schlägt daher eine Ortsbegehung vor. 

 
 

TOP 3: Sachstand Ewigkeitsgräber 
Am 12. Mai 2011 gab es ein Gespräch mit Frau Wüstner, den Ortsbeiräten Kriegenbrunn und 
Hüttendorf, sowie Vertretern des Rechtsamtes der Stadt Erlangen. Als Ergebnis dieses 
Gespräches wurde ein kurzer Infozettel erstellt, der Herrn Menzel zugeleitet wurde. Es ist 
festzuhalten, dass hier seitens der Bürger noch erheblicher Klärungsbedarf besteht. Daher wird 
vorgeschlagen eine Informationsveranstaltung für die betroffenen Bürger abzuhalten. Dies sollte 
durch die Stadt Erlangen eingeladen und wenn möglich unabhängig moderiert werden.  

 

TOP 4: Bepflanzung Kriegerdenkmal 
Da bereits seit einigen Jahren aufgrund der angespannten Haushaltssituation der Stadt Erlangen 
viele freiwillige Leistungen weggefallen sind hat der Ortsbeirat die Kosten für die Bepflanzung des 
Kriegerdenkmals übernommen. Da dies jedoch nicht als Dauerlösung machbar ist, hat Herr OBR-
Vorsitzender Menzel einen Brief an Oberbürgermeister Dr. Balleis geschrieben und gebeten hierfür 
eine Lösung zu finden.  

Erfreulicherweise konnte eine Lösung gefunden werden: künftig werden die Kosten durch das 
Bürgermeister- und Presseamt der Stadt Erlangen übernommen. Die genauen Details sind hierbei 
mit Herrn Pickel direkt zu klären. 

Der Ortsbeirat Hüttendorf bedankt sich für die schnelle und unbürokratische Lösung bei allen 
Beteiligten. 



 

 

TOP 5: Bericht der Verwaltung 
Ohne Wortmeldung 

 

TOP 6: Mitteilungen zur Kenntnis 
Ohne Wortmeldung 

 

TOP 7: Anfragen/Sonstiges 
 Der Abfallbehälter an der Haltestelle „Tulpenweg“ quillt leider über. Mitglieder des 

Ortsbeirates wollen hier Bürger ansprechen, die ihren Hausmüll dort einwerfen. Sollte dies 
nicht den gewünschten Erfolg bringen, bittet der Ortsbeirat die Erlanger Stadtwerke oder die 
Stadt Erlangen um Mithilfe. 

 In der Hüttendorfer Straße (Höhe Hausnummer 46) fehlt das Verkehrsschild „Nur für 
landwirtschaftliche Fahrzeuge frei“. Das Schild sollte wieder angebracht werden. 

 Bei Starkregen wird an der Abzweigung Hüttendorfer Straße / Wiesengrund Regnitzbrücke 
Sand angeschwemmt. Dieser bleibt dann in der Kurve liegen und wird zur Gefahr für die 
Radfahrer. Herr Stadtrat Volleth bittet hier um Klärung. Hier sollte dauerhaft Abhilfe geschafft 
werden. Denkbar wäre es mit Hilfe eines Baggers die angrenzenden Flächen abtragen zu 
lassen. 

 

 

 

 

 

 

gez. Georg Menzel                                                                                            gez. Stephan Pickel 
Vorsitzender                                                                                                     Protokollführer 


